
Präventionsnetzwerk „Chancenreiches Neckarsulm“; Sachstandsbericht 2026  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Hertwig,   

sehr geehrte Frau Baubürgermeisterin Dr. Mösel, 

liebe Frau Beyer, lieber Herr Frisch, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir als CDU Fraktion bedanken uns herzlich beim Präventionsnetzwerk gegen 
Kinderarmut und Kindergesundheit für den aktuellen Sachstandsbericht 2026 und die 
engagierte und wertvolle Arbeit vor Ort. Als Kooperationspartner und 
Vorreiterkommune - Stand heute immer noch die einzige Kommune im Landkreis die 
in solch einem Netzwerk aktiv ist - freut es uns sehr zu sehen, wie weit und gut die 
Vernetzung der einzelnen Akteure fortgeschritten ist. Es ist jedoch erschreckend die 
vorgelegten Zahlen zu sehen und vor allem welche Auswirkungen Kinder- oder 
Elternarmut hat und welchen Rattenschwanz das nach sich zieht. Es ist schön zu 
sehen, welche Angebote Familien, Kindern und Jugendlichen bereitgestellt werden um 
so die soziale Teilhabe zu stärken. Das Netzwerk hat sich inzwischen fest in unserer 
Stadt etabliert. Frau Beyer und Herr Frisch bitte machen Sie weiter und sorgen Sie 
dafür, dass die Öffentlichkeit sehr breit und offensiv über das Thema Kinderarmut in 
Neckarsulm informiert wird. Auch noch mal persönlich, liebe Frau Beyer, vielen 
herzlichen Dank für Ihre wertvolle Arbeit. 

 

Das Netzwerk war auch vor kurzem bei der Kinder- und Jugendkonferenz zu Gast. 
Gerade hier zeigt sich, wie wichtig es ist, der jungen Generation zuzuhören und ihre 
Anliegen ernst zu nehmen. Hier sehen wir große Chancen für noch mehr Synergien: 
zwischen dem Präventionsnetzwerk, dem Kinder- und Jugendreferat und den weiteren 
sozialen und schulischen Akteuren. Vieles wird bereits gemeinsam gedacht – diesen 
Austausch gilt es weiter zu stärken. Das war ja auch das ursprüngliche Ziel gemeinsam 
alle Akteure an einen Tisch zu bringen und Doppelstrukturen abzuschaffen und Lücken 
zu schließen. 

 

Für die Zukunft – also den nächsten Gipfel oder die nächste Konferenz – wünschen wir 
uns jedoch, dass noch konsequenter darauf geachtet wird, dass Kinder und 
Jugendliche zu gleichen Teilen aktiv an der Veranstaltung beteiligt sind und Gehör 
finden. 

 

Uns als CDU-Fraktion ist dabei eines besonders wichtig: Die Anregungen und Ideen 
dürfen nicht nur aufgenommen werden, sondern müssen im Rahmen der 
Möglichkeiten konkret weiterverfolgtwerden. 

 



Und das betrifft uns alle hier im Raum: Ich würde mir wünschen, dass beim nächsten 
Mal deutlich mehr Stadträtinnen und Stadträte persönlich an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Es geht hier um die Teilhabe unserer Jugend – um unsere Zukunft. Auch 
um die nächste Generation die vielleicht einmal politische Verantwortung in 
Neckarsulm übernehmen wird. Und das sollten wir alle miteinander ernst nehmen. 
Kinder und Jugendliche müssen spüren, dass ihre Stimme in Neckarsulm echtes 
Gewicht hat. 

 

Kevin Pukat 

für die CDU Fraktion 

 


